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I Allcemeine und methodi sche Erläuterunsen zur Statistik der unosschwieriqkeiten

l. I Gegenstand der Statistik
Im Rahmen der statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
ve r fahren.

Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Arntsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masseLosen Konkurse wird das finanziel-
le Ergebnis erfaßt. Die liteldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die }leldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen ver-
gleichsverfahröns ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1.2 Rechtsgrg4Qlqgen
Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-
ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. Während des zweiten Weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen.
Im BerIin (west) erfolgte die l{iedereinfüh-

rung im Jahr 1951 und irn Saarland schließlich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der stati-
stischen Landesämter wärden vom statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusanmengestellt.

1. 3 Erhebungsmethode
Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und

vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
Iare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefüllt und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in cler Glie-
derung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraug-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und

Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
Iängeren zeitraum erstrecktr werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote bewegt
sich im langjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

1 .4 Veröffentlichungen
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monatliche Insolvenzzahlen im "Statistischen
Wochendienst", in "wirtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 nInsol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse rderden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 'Finan-
zielle Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in "wirtschaft und" statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.

1 . 5 Begriffsabgrenzung
Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sammen, abzüglich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte KonkurEverfah-
ren, die als eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.
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2.1 Konkurs- und le ichsve rfahren

Die Amtsgerichte im früheren Bundesgebiet mel-
deten fti:r Oktober 1991 insgesamt 1 096 bean-
tragte Konkurs- und eröffnete Vergleichsver-
fahren; das sind 2,5 t weniger a1s im Oktober
des Vorjahres.

Die Zahl der Unternehmensinsolvenzen belief
sich im Oktober 1991 auf 709 (- 5,5 *). Davon
entfielen 134 auf das Verarbeitende Gewerbe
(- 2,2 t), 128 auf das Baugewerbe (- 13,5 t),
183 auf den Handel (+ l,'l t), 55 auf die Be-
reiche Verkehr, Kreditinstitute und Versiche-
rungsgewerbe (- 3,4 t) sowie 208 auf Dienst-
leistungsunternehmen (- 8,0 8).

Außer den Unternehmensinsolvenzen wurden 224
Konkurse und Vergleiche von natürlichen perso-
nen und Organisationen ohne Erwerbszweck

l+ 7,2 t) und 153 Nachlaßkonkurse (- 1,2 *)
festgestellt.

Von Januar bis Oktober 1991 ermittelten die
Amtsgerichte 10 799 Insolvenzen, darunter
7 058 von Unternehmen. Im Vergleich zu dem
entsprechenden Vorjahreszeitraum ist dies ein
Rückgang der Gesamtzahl um 3,1 t und der
Unternehmensinsolvenzen um 3r8 $.

Im Oktober 1991 wurde nach Angaben der Bundes-
anstalt für Arbeit 4 212 Personen in den
aLten Bundesländern ein Konkursausfallgeld
bewilligt, das waren 5,9 t weniger als im
Oktober 1990. Damit haben von Januar bis
August 1991 insgesamt 52 075 personen ein
Konkursausfallgeld erhalten, das sind rund
2,2 t mehr aIs im gleichen Zeitraum des Vor-
jahres.

2 Zahlu sschwier keiten im Oktober 1992

Insolvenzübers icht

Januar - Oktober 1991
Art
der

fnsolvenzen

Eröffnete Konkurs-
ver fahren

Ver änderung
gegenüber

dem vorjahr
inS

+ mangels Masse
abgelehnte Konkurse

+ er6ffnete Vergleichs-
ver fahr en

- Anschlußkonkurse

- INSOTJVENZEN l 096

2.2 Wechselp roteste und nicht eingelöste
Schecks

Im Oktober 1991 wurden in der Bundesrepublik
Deutschland 4 997 Wechsel mit einem Betrag von
zusammen 63 Mil1. DM zu protest gegeben
(Oktober 1990: 5 192 Wechsel über 50 Mil1. DM).
Für Oktober '1991 läßt sich daraus ein Durch-
schnittsbetrag von 12 508 DM je Wechselprotest
errechnen, gegenüber ll 556 DM im Oktober des
Vorjahres.

+ 14 ,'l

- 8,0

+ 50,0
x

- 2,5

2 690

I 095

31
17

10 799

+ 2r7

- 6,1

x
+ 60r0

- 3,8

3't 5

778

240

468

15,9

13 ,7

++

x
x

4,5

't ,7 2 020

5 025

29
16

7 058

2
1

3
1

- 3,1
+ 70,0

3,1709 5,5

Außerdem wurden in den alten und neuen Bundes-
Iändern von den Landeszentralbanken und Kre-
ditinstituten sowie den Postgiro- und postspar-
kassenämtern im.Oktober '1991 123 780 Sqhecks
vor a11em wegen unzureichender oder fehlender
Deckung nicht eingelöst. Der Wert dieser
Schecks belief sich zusammen auf 509 li,till. DM

(Oktober 1990: 130 837 Schecks über 472 MiII.
DM). Der Durchschnittsbetrag je nicht einge-
Iöstem Scheck betrug im Oktober 1991
4 112 DM gegenüber 3 608 DM im Oktober des
Vorjahres.

Oktober 1991

i ns-
gesamt

Veränderung
gegenüber

den Vorjahr
int

dar unt er
Unter nehmen

Veränderung
gegenüber

dem vorjahr
lnt

ins-
gesatnt

veränder ung
gegenüber

dem Vorjahr
int

dar unter
Unt ernehmen
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3 zusanmenfassende Übersichten
3.1 Entwicklung der Insolvenzen

.Iahr
!6hat

Darunter Unternehmen

994
4 463

InsoI-
ven-

zen I )

I 970
I 980
1982
I 983
I 984
I 985

943
059
807
999
698
804
793
543
887
507
243

3
9
5
5
5
8
8
7
5
4
3

I 952
5 539

I I 754
t2 252
t2 826
14 512
r4 595
l3 743
12 238
lt 204
t0 029

324
94

152
145
9l

r05
82
84
57
57
42

4 201
9 r40

r5 875
l5 140
l6 750
r8 875
t8 842
r7 589
r5 935
r4 643
t3 271

2 478
6 Z4l

lr 849
I I 734
il 960
r3 550
l3 456
l2 058
l0 523
9 558
I 707

656
853
954
r80
256
207
825
061
321

298
.87
142
t35
86
97
75
76
46
5l
35

2 715
6 3r5

r I 915
il 845
r2 0t8
t3 625
t3 500
t 2 098
l0 562
9 590
8 730

8
I
8

l0
t0
9
7

5

r985..
r9b7 ....
r988 ..
1989 ..
1990 ..
1990 oktober

l,tcvember
De zember

l99l Januar
Febr uar
März ..
Apr iI
Mai
Jun i

unter 100 000

r 00 000 - I !.{iII.
I MiII. und mehr ...
unbekannt

Jahr
Jahr

I 123
I 028
I 094

845
766
788

r 0t5
985

I l0l

772
765
823

r 078
I 154
I 039

8r7
90 I

78t
872
80 I

785

749
559
727

628
549
744

I 081
I 155
r 038

719
728
704

I 188
I 094
I 047

749
735
581

542
459
508

449
479
533

525
539
505

523
525
478

468

Januar - Oktober 1991

2
4
5

3

2

3
2
3

5
5
4

3

124
029
099

018
983
099

750
6s9
731

63r
647
742

722
729
704

752
740
683

JuIi . .. ..
August . ..
September
Oktober .. I 094 778

l) Konkurs- und Vergleichsverfahren zusammen ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröffnetes vergleichs-
verfahren vorausgegangen isE.

vor aussichtl iche
Forderungen von ...

.DM

r84
089
045

I 095

Oktober 1990

708 709

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)

*) Eröffnete und mangels Masse abgelehnte Konkurse einschl. Anschlußkonkurse.

3. 3 Vierteljährliche Insolvenzzahlen

45,6
35, S

t2.1
5,8

507

431

t04
8'l

45,1

38, 4

9,3
7,2

4 904

4 048

I 105

728

45 ,5
37 ,5
10 ,2
5r8

2 835
2 571

2 333

2 ttl
2 175

2 818

2 483

2 373

2 140

499

399

133

53

1987

r 988

I 989

I 990

t99t

l7 589

l5 935

r4 543

t3 271

Insolvenzen insgesant Dar un ter Un Eer nehmens insolvenzen

,AnzahI

4 832 4 404 4 185 4 157 12 095 3 419 3 025

4 24t 3 980 3 884 3 831 l0 562 2 873 2 532

3 8t9 3 507 3 558 3 649 9 590 2 540 Z 344

3 529 3 276 3 214 3 252 8 730 2 321 2 155

3 r00 3 274 3 329 2 020 2 155

veränderung gegenüber dem entsprechenden zeitraun ales vorjahres in t
+ 0,3 - 6,2 - ll,6 - 9,2 - 10,4 - 2,2 - ll,9
- 12,2 - 9,6 - 7,2 - 8,1 - 12,7 - l5,o - 13,0

- 10,0 - 9,4 - 8,1 - 4,8 - 9,2 - ll,5 - 10,9

- 7,6 - 9,2 - 9,9 - 10,9 - 9,0 - 8,5 - 8,1

- 12,2 - o,l + 3,5 - l3,o + o,o
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Insgesamt
Konkur sverfahr enKonkur sver fahr en

ins-
gesamt

darunter
mangels

I{asse
abqelehnt

g Ie ichs-
Ver-

ve r-
fahr en

ins-
gesamE

darunter
mangel s

Masse
abgelehnt

Ver-
g Ie ich6-

ver-
fahr en

InEoI-
ven-

zen l)

Oktober l99l
An zahlAnzahI 9 AnzahI c

2 3 4
Jahr

er
2 3

r 987

I 988

l 989

I 990

I 991

_ 6,7

- 9r4
_ 8, I

- 9r4

- l518

- 9r2
- 9r4
- 9r4
+ 2,9

_ 12,0

- I t,g
- lr4
- 9r8

2
2
5

3

2

3
2
3

4
5
4

2

4

Vi er teI ahr
II



3 Zusammenfassende Übersichten
3.4 Personen, denen (bzw. für die) im Berichtszeitraum Konkursausfallgeld bewilligt wurder)

Einzel- und Smnelanträge
Jahr
!önat

veränder ung
gegenflber

t
I 980
I 982
l 983
l98tl
r 985
| 985
I 987
I 988
l 989
I 990

5l
102
93

l0l
102
95
93
1a

60
55

330
285
852
8t0
r93
680
598
494
876
753

t0 547
t8 762
t2 6s9
l4 553
t5 r55
t3 s87
l3 45t
I 9r7
5 972
7 719

6l
t2t
r06
il6
111
r09
t07
8t
55
53

817
048
5l I
363
348
267
t59
4l I

848
472

+ 5,2
+ 38,2
- 12,0
+ 9,2
+ 0,8
- 6,9
- 1,9
- 21,0
- l7,l
- 5, I

1990 oktober .
lilcvenbe r
De zember

4 t0 t

4 445
4 530

375
r 434
2 012

- 2't.9
+ 24,5
+ 55,4

I 30 837
109 929
97 47't

412
376
390

3 508
3 420
4 001

t26 764
t09 484
t09 985

480
426
4t3

476
879
642

4
5
6

l99l Januar ....,..

Mär z

April. . ... ., .,
Mai..........
Juni.,.......
Juli ..
August .
September

OkLober 3 9'17

t) Endgilltige Bewilligmgen; ohne AntrliJe von Einzugs-
stellen auf I'rtrichtung von Beiträgen.

l) Smelanträge z.B. von Betr iebsrat, ceserkschaf t. oder
Konkursverwalter.

4 526
4 605
4 50 I

5 t96
5 709
4 758

5 134
4 90'l
4 821

4 829
5 350
a 929

5 833
5 03r
5 029

4 212

- 12,6
+ 22.2
- 12,4
+ l'l .4
- 7,6
+ 13,7
+ 23,4
- 3,6
- 0,7
- 5,9

802
926
142

4
3
4

312
98r
379

303
744
328

637
322
2't I

235

3.5 wechselproteste und nicht eingelöste Schecks*)

2l Z.B. von Kredit.instituten aufgrund abgetretener An-
sprüche.

Quelle: Bundesanstalt fUr Arbeit, Nürnberg

Nicht eingelöste scheks I )

schnitts-
betrag je
Sch*k

DM

Jahr
!bnat

I 970
I 980
I 983
I 984
r 985
I 985
r 987
I 988
I 989
r 990

254 729
t48 662
t62 979
153 929
152 546
129 741
104 944
83 434
58 909
60 4r3

634
96'l
51 r

295
412
r84
990
769
680
721

2 489
6 50s
9 211
I 413
9 256
9 126
9 434
9 2t1
9 868

l2 034

9't 6
I 70 I
2 281
2 206
2 291
2 094
2 031
I 878
r 495
I 359

't7 I
927
775
936
095
334
554
698
321
391

928
3 054
5 295
4 855
4 993
4 686
4 580
4 283
4 424
4 458

9s0
800
32'l
204
1't9
233
248
280
9r7
279

1990 oktober
tlovmber
De zember

5 t92
4 345
4 412

ll 556
tt 277
10 426

I 99 I Januar
Febr uar
März ..

12 162
ll 230
U 586

60
49
46

53
46
52

57
64
56

Apr il
Mai . ..
Juni ,.

't2 298
13 946
11 429

52
58
55

1t 675
r3 760
't3 231

126 019
r l4 365
r08 333

124 015
106 r42
106 558

479
489
453

596
390
422

358
095
488

635
589
900

454
2t5
t57

997p 509p

3 747
3 891
3 755

3 801
4 216
4 274

4 806
3 611
3 960

4 't 12p

Juli ... .
August ..
Sep!ember

Oktober 63p l2 608p 123 780p

*) Bei Iandeszentralbanken und füeditinstit.uten (einshl
Teilzahlmgskreditinstituten) im Bundesgebiet. Ab De-
zember 1980 werden zusätzlich die von den hstgiro-
md Postsparkassen'äntern nicht eingelösten Schecks
nachgewiesen. von den Kreditgenossenschaften meLde-
ten bis llovmber 1973 nur diejenigen Institute, deren
Bilanzsumme sich e 31.12.1967 auf 5 MiII. Dt,t und
mehr belief. Ab Dezember 1973 werden nur nrch die

Angaben von denjeni.gen Kreditgenossenschaften nach-
gewiesen, deren Bi.Lanzswe an 31. 12. 1972 l0 l,lill.
Dil und mehr betrug sowie von slchen, die bis dahin
ber ichtspflichtig waren.

l) Ab Januar l99l beziehen sich die Angaben auf die
Bundesrepublik Deutshf and nach dm cebietsstand
ab dem 3.10.1990.
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Arbeitnehmern l)
von von

Dritten 2) zusmmen

wechselpr oteste I )

Fä11e Betr4
Durch-

rchn itts-
betrag je
Hechsel

Fä1le Betr q

An za hl IliII. Dlrl Dl.l AnzahI MiII. DI4

Qlrellei Deutshe Bundesbank, Frankfurt a.M.



I lnsolvenzverlahrcn nach Bschtsformon, Alter der Untornehmon und ForderungsgröBcnklcsrcn

Oktobor 1991

BeEntragte Konkursverlahren L"orrn".. II ver- |I sreichs- |

I 
verfshren 

I

Insolvenzen I )

dagBgen:

VorJ ahr

Rechtstorm I mangels I II tLasse I |darunter:
eröffnete I abgelehntel zusammen I Anschluss-Verfahrenl Konkurs-l I Konkurre

I anträge I I

+

Alter der unternehmen

Größenklasse der Forderung
von ... bis unter ... DM

lnsgesant
VorJ ahr

AnzahI

Unternehnen und Freie Berufe

Nicht eingetragene Unternehmen

Elngetregene Einzelunternehmen

0f f ene Handels-u, Konmanditges.

darunter: 6nbh & Co.KG .......
Gesellschaften il.b.tl. .

aktiengesellschaften, einschl..

Eingetragene Genossenschaften .

Sonstige Unternehmen

Bis unter 8 Jahre a]t
8 Jahre und älter . ..

übrige Gemeinschuldner zusanmen

NetiJrliche Personen

Nsch I ässe

Sonstige Geneinschuldner ......

240

?0

22

30

23

165

Unternehmen und Freie Berufe

468 708

nlch Bachtlforman

L72

74

50

36

410

1

1

nrch dom Altor dor Untrhlhman

2 709 750

196

81

51

{5
1119

-5.5

-11.7
-7,s
-2.0

-21.7
-2.4

L52

52

20

13

2+S

1 773

75

50

36

{09

1

1

K6aA

I

I -100,0

1

I

590

160

166

74

395

73

561

LS?

581

148

1096

6

174

223

96

289

110

105

15

13

-11.9

-7. 5

übrige Gemeinschuldner

76

77

57

2

310

201

106

3

386

218

153

5

lnsgesamt

1094

374

20s

155

5

+3.5

+7,4

-L.Z

387

219

163

5

Insgesant .., 315 778

dtruntsr: Kohku6s hlEh Größankllsssh dor !ngcmoldrton Fordorungün

tL24

13

170

206

118

3t7
1l{
89

I
7

-2.5

-53.8
+2, q

+8.3

-18.6
-8.8
-3.5

+18, 0

+87. 5

+85.7

unter I 000

1 000 10 000

:.0 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 500 000

500000 - 1Mil.I.
1r'rill, - 5Hi]].
5t'lill. - 10HiIt.

10 MilI. und mehr .....

12

35

17

98

45

EO

11

tz

t62
188

73

191

65

46

6

L74

223

95

2A9

1r0

105

15

13

s

-7 -

1) In der Gliederung nach Forderungsgrößenklassen nur Konkurse.
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2 lnsolvenanerfahr6n nach Wirtschaftszwefgen
Oktobor l99t

Nunmer
der

hE 1979

l'llrtschaf tsgl iederung
( Kurzbezelchnung )

Be6ntrsgte Konkursverf ahren I nso lvenzen

Zu-(+)bzH.
Abnehme( - )eröffnete

Verfahren
insges amt geEeniiber

deh
VorJ !hr

dagegen:

VorJ ahr

Anzahl

0 L.nd-u. ForstHirtschsf t,
Fischerel

LendHlrtschaft
clarunter:
Allgem.Gartenbeu,....,,.

GeHerbI.Gärtner€i u.
Tlerhal tunE

darunter 3

GBHerbl.Gärtnerei .....,
Forstr{irtsch.tt,........
Flscherel,Flschzucht ....

Energle-u. l.lasservBrsorg,,
Bergbau

6 7 7

6

l{
{
4

10

I

137

4

3

o

o

7

2

2

3

6

33

E

18

3

6

I
23

ll

5

2

28

tz
1

11

1

-50, 0

-100,0

-100.0

-{0. 0

-sc,4

+100,0

0t

0l{
03

031

05

0?

66

1

134

E

2 verarb.GeHerbe20 Cheil. Industrle uslr,
68

z

3

2

2

1

I
5

lb

l0
3

1

t7
8

1

8

1

2

I

66 134

3

3

3

3

2

-2.2
-25. 0

-66. 7

-66, 7

-42.9

-50. 0

-66. 7

+66. 7

+9. 1

+40. 0

+5. 6

+33. 3

-100.0
+21.7

+27.3

-60. 0

+2S0.0

-äE '
+100.0

-16.7
+100,0

-100.0

-5{.5
-100, 0

200
2r

210
22

zzt - 223

224 - 229

)14

24

240 - 2St

2U
253,249 S

?s4 - 2SS,
2,{9 I

24t - 248

25

250,259 1

252 - 234259{-
,EO ?

2s6a<a - ata

Hineralölvererb. ..,..,.,
darunter 3

Chemlsche Industrie ..,..
tl. v. Kunststoff-

u. Guhnixaren
darunter:
H.v. Kunststoffxaren ....,

6eH. u, Verarb. v. Stelnen u.
Erden,Feinkeramik,Glss .,
Gsh. u. Versrb. v . Ste lnen
u.Erden(oh. SchIeifn, ) .,

Feinkeramik , H. v.
Schl elfmittel n

H.u,Verarb,v.6las ......,
Metallerzeugung u.
-beerbeitung

Stahl-, t4aschinen-u. Fahr-
zeugbau,H.v.Adv-Elnr.,,.
Stahl-u. Lelchtmetallbsu,
MEsch lnenbau
H. v. Büromaschinen, Adv-
Geräten u,-E1nr.u5x ..,.

Straßenfahrzeugbau,
Rep,v.Klz usN .........,

Fehrzeugbau
( oh. StraBentahrzeugbau )

E lek trotechn lk , Felnnecha-
nlk , H. v. EBt4-l4aren us]{ , .

Elektrotechnlk , Rep. v.
Haushaltsgeräten ...,.,.

Felnhechanik, optik,
H.v.Uhren usH .,...,....

H. v. EBt"FHaren
H.v, ttuslkinstrum,, Sp1el-y{aren,FüIlhaltern usr{ . .

Ho Iz-, Papler-
u. Druckget{erbe

\ Holzbearbeitung,..,,....
Holzverarbeltung . ., ... . ,
Ze 1 l§ toft-, tlo ]zschl iff-.
Papier-u, Pappeerzeugung

Papier-
u, Pappeverarbeitung

Druck ere i,
Vervielrältigung .,,

Rep, v. Gebrauchsgijtern
a.Holz u.ä.

3

3

3

4

I
I

2

75

I

20

5

10

35

l9

?a

14

5

tl

10

36

7

4

E

28

14

5

I

7

18

4

2

z

28

260

261
265

265

268

269

7

18

I
1010

2

10

I

-8-

L,orr""*. II ver- |I gleichs- |

I 
verfahren 

I

I nrangels I II it8sse I ldarunter:I sbgelehntel zusammen I Anschluß-
I Konkurs-l I konkurse
I anträge I I

1

I



2 lnsolvenzverlahren nach Winschattszweigen
Oktober 1991

Nummer
der

ilz 1979

Nlrtschaf tsgliederung
( Kurzbezeichnung )

Beantragte Konkursverf ahren Insolvenzen
hange Is

Hasse
abge I ehnte

Konk urs-
anträge

zusSrilren
darunter:
Anschluß-

konkurs e

Eröffnete
Ver-

gl e ichs-
verfehren insgesant

dagegen 3

VorJ ehr

Zu-(+)bzn.
Abnahme ( - )

gegenüber
den

VorJ ahr

eröffnete
Verfahren

Anzehl

27

270 - 272

275

276
28/29

30

Leder-,Texti I-u.
BekleidungsgeHerbe .. . ,.

darunter l
LedergeHerbe

TextllgeHerbe

Bekleidungsger{erbe ..,..
ErnährunEsgenerbe,
Tebakverarbeitung .....,

BaugeHerbe

B8uhauptger{erbe,.......,.
Hoch-u. Tiefbau
dErunt er:

Hochbau

Tiefbau

Spezlalbau
StukkateurgeHerbe ,
Gipserei, Verputzerej.,, .

Zimlrerei,Dachdeckerej. ...
Ausbaugexerbe

Handel.
Großh8nde I

Gh. m, Rohstof len, HalbH.,
AltBaterial, Reststof f en

Gh. n, Nahrungsmitte ln,
6etränken,TabekHaren ...

Gh. m. Texti ] ien, Bek Iel-
dung, Schuhen, LederHaren

Gh. n. Hetal lHaren, E inrich-
tungsgegenständen ...,..

Gh. tB, F ehrzeugen,
l4aschinen, techn. Bedarf ,

Übr. Großhandel

Handelsvernittlung .......
E inze I handel

Eh , n. Nahrungsmltte In,
6etränken,TabakHaren,,,

Eh. m. Text I I ien, Bek le i-
dung, Schuhen, Lederxaren

Eh, m. E lnr, gegenständen,
El sk trot echn . Erzeugn. ush

Eh. n, F ahrzeugen. F ahrzeug-
teilen u.-reifen .......

Ubr,Einzelhandel,...,.,.

Verkehr-, NEchrichten-
üernittl ung

Verk ehr, NBchrichten-
iibermittlg, ( oh. Sped. usH)

darunter:
Straßenverkehr,
Parkplätze u.-häuser ..

Sped it ion, Lagere i ,Verkehrsvermittlung . ,, .
darunter:

Spedition, Lsgerei . , .,. .
Reiseveranstaltung u.
-vermitt I ung

z0

16

6

I

17

2l
15

6

s

2

I

2

t2

4

I

L2

20

77

s

5

I
10

-29,{
-100. 0

-20. 0

+100. 0

+1, 1

+8.9

-20.0
+1 15.7
+41,7

+28. 5

-38. 1

+38. 5

+133. 3

-9.1
-55. 5

-10.5
-35. 3
+11,1

+2.6

+33. 3

+17.6

-23.8
-60. 0

+33. 3

4

I
11

38

?6

Z5

o

91

54

30

8

?

13

6

E

37

2A

q0

3003004-
300 5

300 7

302
305

5

129

80

53

13

11

15

7

5

119

r28
79

5?

13

11

t5
7

5

49

-13. 5

-15. l
-30. 7

-31.6
+10. 0

+87. 5

+75. 0

-16. 7

-10.9

t82
85

16

13

I
13

18

7

89

4

18

17

11

39

183

86

15

13

77

o

l3
18

7

90

4

18

l7
11

110

181

79

20

6

12

7

2t
13

2

99

I
l8
19

17

36

148

93

75

lo

l0
8

4

6

55

308

31 L2

57

23

I
2

11

15

4

40/ 4t
401 - 408

{11

4t2

{13

4116

6

6

7

3

6

2

23

5

1

5

I

28

15

t2
tz

8

4

1

125

57

11

7

10

6

475)
418 - 419

s2

43
1131

43?

,{33 - 434

{38

435 - 437,
439

7

15

2

66

3

13

16

5

51

5L2

55

551ETE E

24

110

24

20

16

6

39

18

I
5

E

-9-

1

1

1

1



2 lnsolvenzverfahrsn nach Wlnschaftszw6lgen
Oktober 1991

BeEntragte Konkursverf ahren

I mangels I II Hasse I ldarunter:I ebgelehntel zusammen I Anschluß-I Konkurs-l I konkurse
I anträge I I

| .'0rr"".. II ver- |I sleichs- |

I 
verfahren 

I

,nrrar""a 
I

Inso Ivenzen

Numngr
der

r.lz 1979

l.,lirtsc haf ts g I i ederung

( Kurzbezeichnung )
et'iif f nete
Verfshren

dagegen:

VorJ ahr

Zu-( + )bzN,
Abnahhe ( - )
geEenijber

dem
VorJ ahr

Anzeh I a

s Kred ltinstltute,
Versicherungsgev{erbe .. . .

Kreditinstitute ..........
versicherungsgeHerbe .....
n. d. Kred lt-u . vers . generbe
verb.Tätlgkeiten .....,.,

0ienstlelstg. v. Unternehnen
u. Fr. Berufen

GBstgeHerbe
l.läsch., Körperpf lg. u, 6,persönl,Dienstleistg. ..,
darunter:

FriseurgeHerbe
Gebäuderelnig,, Abf eII-
beselt ig. u. L hygien , E inr,

VerI 8gs geHerbe
Dienstlelstungen f,

Unternehmen
darunter:

VermögensverHal tung
{oh.Beteiligungsges. ) ..

übr. Diens tI e is tg. v ,
ljnternehmen u.Fr. Berufen

darunter:
hbhnungsunternehmen,,...
Grunds t. -u. hlohnungs-
vernaltung u,ä. .....,..

Bete il lEUngs-
gesel Ischaften

Handxerk insgesamt ......,
verorb. Gelrerbe
darunter !
Stahl-, Maschinen-u, Fahr-
zeugbau,H.v,Adv-Einr. .,

Elektrotechnik, Feinmechs-
nlk , H. v. EBl,4-t{eren usn , .

HoI2-, Papier-u.
Druckgev{erbe

Ledar-, Textll-u.
Bekleidung3generbe ... ..

ErnährungsgeHerbe,
TabakverErbeitung .....,

BaugeHerbe

Bauhauptgexerbe,......,.
AusbaugeHerbe

HandeL
Dienstleistg. v. Unternehmen

u. F r. Berufen

Übr.turtschrftsbereiche ..

darunter: Handwerk

61 92

14 28

69
t7

-?
58

28 40

t7 ?6

11 14

69
L? t4

11

I5

4

2

?

?4

2

7

240

76

316

4

4

149

5b

6

5

I
1

116

z

46

15

6

468

310

??8

I

207

44

7

L?

9

65

9

70

4

2)

11

708

386

1094

I

208

44

7

E

12

I
65

I
77

4

??

11

709

387

I 096

E

226

{3
11

ö

7

8s

10

7Z

7

31

!E

750

374

Lr?4

+80. 0

+80. 0

-8. 0

+2.3

-36. 4

+68,7

+33. 3

+28. 6

-22.6

-10. 0

-1,{
-42.9
-29. 0

-26.7

-5.5

+3. 5

-2.s

60

61
65

7t
73

5

58

I

7

110

,?

15

10

13

40

z6

14

10

14

76
78

735 1
?q

789 3

?2,
1a

794 I
794 5
?97

0-7
2

2S

25

?6

27

28/23

75,
,79

0 - 7 slle l.llrtschsftsbereiche .

übr.Gemeinschuldner ...,..

Insgesant

1 2

3

31

1{

3

6

z

3

t2
o

3

2

88

23

93

28

+5. 7

+21,7

+50. 0

+16, 7

-100, 0

-33. 3

) 300.0

+4. 0

-6.7

+7,?

-50. 0

6

6

9

7

4

32

I

30

31

s
7

0.1,5,6

-lo-

I

I

1

1



3 lnsolvenzverlahren nach LändGrn

Oktobcr t99t

I mangels I II Masse I ldarunter!
eröffnete I aogetenntel zusammen I Anschluß-
Verfahrenl Konkurs-l I konkur§e

I anträge I I

I "',,*=" I

I gleicns- |

1,.tt"n,"" I

,*n"r*a 
I

Beantragte Konkursverf Ehren Insolvenzen

Land
dagegen r

VorJ ehr

2u-(+)bzx,
Abnohme ( - )
gegenüber

dem
VorJ ehr

Anzahl

SchIesHig-Holstein '
Hanburg

Niedersachsen ......
Bremen.

Nordrhe in-hles tf aI en

Hessen,

Rhelnland-Plalz ,...
gaden-l.li.jrttemberg . .

B8yern .

Saarland

Berlin (l,lest) "..'.

Frijheres Sundesgebiet ..

SchlesHlg-tlolstein ...
Henburg .

Niedersachsen

Bremen ,

ll,ordrhein-I.lestf 6len .,
Hessen ,

Rheinland-Pfelz .....,
Baden-1.[irttemberg,...
Bayern ,

saarl and

Berlln (Nest)

Frijheres Bundesgebiet

16

10

.39

3

LLz

40

10

32

37

5

12

3t6

al

31

a2

10

155

t17

48

125

132

19

27

778

2a

47

723

13

zl7
157

58

157

770

24

39

1096

44

58

737

I
306

tl5

59

158

161

36

43

ll24

-15,9
-29. 3

-10.2
+q4,4

-oE
+38.9

-L.7
-0 ,6

+5 .6

-33.3
-9.3

-2.5

io

-33.3
-16. 1

-1, 0

+39. 7

-11 .6

-30.0
+6.3

-37.5
-13.9

-5.5

lnsgesamt

a1

{1

L2L

13

27?

157

58

tEo

169

24

äo

1 094

2

3

14

8

3l
2

87

32

8

2t
28

2

7

18

16

{6
4

114

70

30

{3
90

l3
24

468

32

?4

77

5

20L

L02

38

64

118

te

31

708

?2

2q

?8

6

201

102

38

63

119

15

31

709

3{
35

93

6

1

1

203

73

{3
90

112

24

35

7S0240 I 2

-11 -

1

1

daruntan Untarnrhmon

1



4 lnsolvanzvorlohren nach Rechtsformen, Alter der Unternehmen und Forderungsgrößenkhss6n
Januar bls Oktober l99l

ReGhts forir
Alter der Unternehmen

Beantragte Konkursverf ahren

I mangels I II Masse I Idarunter:I abgelehntel zusammen I Anschluss-
I Konkurs-l I Konkurse
I antrage I I

L,orr,"r" II ver- |I gleicns- |

I 
verfahren 

I

lnsges amt

Insolvenzen 1 )

dagegen:

VorJ ahr

+

-dem
VorJ ahr

eröffnete
Verfahren

GrößenkI!3se der Forderung
von .., bis unter ... DH

Anzahl

Unternehnen und Freie Berufe

Nlcht clngetragene Unternehmen . . ,. .

Eingetragene Einzelunternehnen ...,.
offene Hsndels-u.Koilnanditges, .....
darunter:onbh & Co.KG

6esellschatten m.b.H, .

Aktl€ngesellschaften, elnschl. K68A

Elngetragene Genossenschaften ... , . .

Sonstige Unternehmen

Bis unter 8 Jahre alt
I Jahre und äIter.,,

Übrlge Gemelnschuldner zusannen

Natiirliche Personen ...,
Nachläs!e
Sonstige Gemelnschuldner

Insgesont

unter I 000

1 000 - l0 000

10 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 500 000

500000 - 1HirI.
1HilI. - 5Mit].
5 HiIl, - l0 MiIl,

10 NiIl. und mehr .,...

Unlernehmen und Freie Berufe

s025 70{5 16

nrch Bochtatormon

1584 7774

520 675 2

216 466 3

1416 334 2

2697 qtr2 11

2A
-2
68

nlch dam Altgr der Untornghmln

4032 5376 72

993 1669 4

Übrige Gemeinschuldner

2020 29 7058 7350 -3.8

-4. 1

-3. 1

-f.b

-5. 0

+3. 3

-16. 1

-rt

190

155

250

188

1 415

6

2

7?78

678

458

336

,1116

I
2

I

1856

??5

538

s187

10

5

-4,2
-6. 5

-13, 0

-10. 9

-20.0
-50. 0

-E' O

4

4

1344

676

10 5374

1684

5603

773?

lnsgesamt

2690 8095 10785 17

d!runto.: Konkurse n!ch Größonkl!s6gn dor !ngamgldoton Forderungsn

670

17?

483

15

I
107

275

191

s32

403

495

58

3070

1839

1 199

3740

201 I
1682

47

37 41

2072

1682

3S03

21 18

1629

56

31 10799 11143

85

1569

1700

976

2228

585

4t19

86

1676

1975

I 167

3060

988

91{

104

87

86

1675

1 167

3060

988

914

104

87

93

1655

20?5

32?2

982

961

109

-?E

+1 .3

-4. 8

-5. 0

+0. 6

-{. I
-.1. 6

+2C.8

t)

4

2

-12 -

1) In der Gliederung nach Forderungsgriißenklsssen nur Konkurse

5

15

2

2

1

1



5 lnsolvenzverlahren nach Wirtschaftszwelg€n
Januar bls Oktober 1991

Eeantregte l(onkursverf ahren | ,'orrn... II ver- |I glerchs- I

I 
vertanren 

I

Inso Ivenzen

Nummer
der

tlz 1979

l.llrtschaf ts g I iederung
( furzbezeicnnung )

I nangels I II Masse I lderunter:
eröffnete I abgetenntel zusem,nen I Anschluß-Vertehrenl Konkurs-l I konkurseI anträse I I

,nanar""a 
I

dagegen:

VorJ ehr

Zu-(+)bzn.
Abnahme ( - )

geEenüber
dem

VorJ ahr

Anzahl

0 Land-u. Forstlrlrtschaf t,
F lscherei

Landv{lrtschaft

118

31

19

6{
62

2t
2

119

32

64

-62
2t

2

01

01{
03

031

05

07

Tierheltuno
derunter:
GeHerbl,Gärtnerei ......,

Forstnirtscheft .. , .. ,,.. .

Flscherel,,Fischzucht ...,.

Energie-u. rGsserversorg.,
Bergbau

Gertenbau ,
Gärtnerei u

vererb.6eHerbe
Chem. Industrie usH,
MlneralöIverarb. .,......

darunter:
chemische Industrle ,.. , .

H.v. Kunst3toff-
u. Guilr1v{aren

darunter:
tl.v,KunststoffHaren ..,,,

Gen.u. Verarb.v. Steinen u.
Erden,Feinkeramik i0]as , .
6eh. u. Versrb. v. Ste Inen
u,Erden(oh. SchI€irn, ) .,

Fe ink eranik , H. v.
SchIe ifmitteln

H.u.verarb.v.Glas .....,.
Hetellerzeugung u.
-bearbeitung

Stahl-, Masch inen-u. Fshr-
zeugbau,H.v.Adv-Einr. ...

darunter
Al lgen.

GeHerbl,

llolzbearbeitunS .. .. .,..
Holzverarbeitung .,, .. ,.
Zel ls toft-, Holzschl 1ft-,
Papie!-u, PappeerzeugunE

Pspier-
u.PaFpeverarbeitung ...

oruckerei,
Verviellältigung .,...,

Rep. v, 6ebrauchsgütern

23

10

s

I
I
5

48ri

I
I

13

L2

1{

8

?

4

35

154

23

93

13

ta

6

101

57

18

11

l<

75

4

43

I
1

26

718

12

23

22

27

19

E

5

s9

182

53

63

18

40

8

99

44

26

13

16

151

7

81

2

8

50

1202

27

20

5b

34

41

27

7

7

34

336

82

156

31

53

1{
200

101

44

24

31

?26

11

t2s
3

o

76

1201

2t
?0

äE

33

{1
27

7

7

95

338

84

r57

31

53

t3
199

101

44

24

30

225

10

L24

3

I
?6

a

1281

3l
28

52

5l
37

2?

l0
5

94

345

89

1 1t3

28

75

10

2t8
106

ca

41

ta

208

13

oo

?

o

82

2

-30. {
-28.9
-7.2

+?50. 0

+100.0

+200. 0

4.2
-32.3
-28. 6

-32,7

-35. 3

+10.8

+22.7

-30. 0

+{0. 0

+1. I
-2.0
-5.6
+9.8

+10. 7

-29.3
+30. 0

-8.7
-4,7

-15. 4

-{1.5
+57.9

+9.?

-23. 1

+25.3

+50. 0

95

2l
15

TE

53

18 6

I

t22
46

26

63

82

1

a

2
20

I 7

200
2t

23

24

210
?2

221 - 223

224 - 226

260

26t
264

265

268

269

4

2

2

I

2

240 - 241 Stahl-u.Lelchtmetallbau .

242 Maschlnenbau .,
243,243 5 H. v. Eiirom6s"t lnäÄ, ÄäJ:' '

Geräten u,-Elnr.usx ...
245 - 2q5, Straßenf.hrzeuEbau,
249 L Rep.v.Klz usH ..,..,...

246 - 2sA F6hrzeugbau
( oh. Straßenfahrzeugbau )25 Elektrotechnik, Felnnecha-
nlk , H. v. EBl4-l.laren usI.r .

250,259 1 Elektrotechnlk,Rep.v.
Haushsltsgeräten ..,.,.

252 - ?54 Feinnechanik,optik,
259 4 - H.v.Uhren usN ..,..,,,,
253 7256 H. v. EBl,4-l.laren , . , .

257 - 254 H.v.Husiklnstrum.,
x6ren,Fi,iIIhsItern28 HoIz-,P6pier-

u.oruckgeHerbe ,,,

I

2

1

a

2 2

1

I

a,Holz u,ä
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1

1

Splel-
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5 lnsolvcnzverfahren nach Wlnschaftszwelgen
Januor bls Oktobor 199,

Beantragte Konkursverf ahren

| "',,*='" I

I sleichs- |

I 
vertanren 

I

Insolvenzen

Numrer
der

l.lirtschaf tsgl iederung
( Kurzbezelchnung )

I nrangels I II Masse I lderunter:
erbffnete I abgelehntel zusammen I nnschluß-Vertehrenl Konkurs-l I konkurse

I anträse I I

,n"n"rara 
I

dagegen:

VorJ ahr

2u-( + ) bzx.
Abnlhme ( - )
gegentiber

den
VorJ 6hr

hP 1979

Anzahl

27

2?0 - ?72

275

276
28/29

3

300 7

Leder-, Textil;u.
BekleidungsgeHerbe,,....

darunter;
Ledergenerbe

Textllgexerbe
BekleldungsgsHerbe ......

ErnährungsgeHerbe,
Tebakver6rbeltung .. ,. .. .

B8ugeHerbe

Bsuhauptgeherbe ........,.
Hoch-u. Tlefbau
derunter:

Hochbau

Tlefbau.,..,,.
Spezlal bau
StukkateurgeHerbe ,
Gipserei, Verputzerel

ZinDerel,Dachdeckerei,.
Aus beugeherbe

H.ndel .

Großhande I
Gh. m. Rohstof f en, HBlbn.,
Altnaterial, Reststof len

Gh. m. Nahrungshitte I n,
6etränken,Tabakharen ...

Gh. m. Textl I len , Bek I e i-
dung, Schuhen, LederHEren

Gh. m, i,letal llraren, Einrich-
tungsgegenständen ....,.

Gh, m. Fahrzeugen,
l,laschlnen, techn. Bedarf

I Ubr.Großhandel,,.,.,..
Handelsvermj.ttlung ....,..
Einzelhandel

Eh, m. Nahrungsmlttel n,
Getränken,TabakHaren ...

Eh, m. Texti I len, Bek le i-
dung, Schuhen, LederHaren

Eh. m. Elnr. gegenständen ,
Elektrotgchn, Erzeugn. usn

Eh. m. Fahrzeugen, F 6hrzeug-
teilen u,-relfen ..,....

Übr.Elnzelhlndel .......,

Verkehr, Nachrichten-
ijermitt Iung

Verkehr, Nechrlchten-
iibernittlg . ( oh. Sped. usH )

dErunter:
Straßenverkehr,
Parkplätze u.-häuser .,.

Spedition, Lagerei,
Verkehrsvermlttlung ..,,.

darunter:
Spedltion,Lagerei .....,.
Reiseveranstaltung u.
-verilitt I ung

L7?

24

31

113

124

11158

I 018

7qs

137

75

132

4?

95

440

1450

1019

745

197

77

t3?
47

95

441

1458

956

675

166

8?

118

55

108

502

148

I
50

4

36

!02

99

15

31

33

402

278

238

73

?o

13

oo

5

27

72

66

1056

740

506

124

37

119

4?

73

316

1{9

I
36

103

99

-1{,0
-62.5
+15. I
-9.7

-20,2

+0, I
+6.5

+10, 4

+18, 7

-11 .5

+11.9

-14.5
-12. 0

-L2.2

-äE

-6, 6

-15. 1

-25. 6

-18. 7

-13. I
+1{. {

+0. I
+11{,3

-3,3
-23.7
+1.{
+9, 1

-9,4
-3, 9

30

3003004-
300 5

4

3

3

2

2

302
305

308

31

2

1 2

I

3

z

7

3

1

1

22

124

q0/41
1101 - {08

{11

Ltz
413

1116

4t4,
1lt8 - 419

u
{3
431

432

{33 - {3{
438

{35 - 437,
439

{91

270

50

2r
34

24

80

61

10

?t7

10

52

51

30

68

1298

536

L07

a1

65

51

1r?

164

35

727

64

164

L28

95

276

1789

806

157

58

99

75

r92

225

{5
938

74

2L5

179

125

344

1796

808

157

58

100

75

191

{5
9rl3

74

zts
180

126

345

1861

865

185

78

723

87

167

225

2t
975

37

215

165

139

aEo

3 10

z

I
1

,1109

t9?

288

155

oo

q7

4S

E'

2r

24
E

5l

Er t

S5

551
EEE

145

133

64

61

387

202

190

185

85

B5

387

202

190

r85

84

86

-5.4
+5.2

+q.q

-14.7

-28:2

182

217

117

86

-14 _

1

1

1

I
1

1

1
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5 lnsolvenzverlahren nach Wirtschaftszweigen
Januar bls Oktober 1991

Nunmer
der

hrz 1979

t,lirtschaf tsg I iederung
( Kurzbezeichnung )

Beantragte Konkursverf ahren I nsolvenzen

eröIlnete
Verfahren

I mangels I II l'lasse I ldarunter:I abgelehntel zusamnen I Anschluß-
I Konkurs-l I konkurse
I anträge I I

I o"n"n"n,
lnsgesamt I

I 
vorJahr

Eraiftnete
Ver-

gl e ichs-
vertahren

zu-(+)bzN.
Abnahne ( - )
gegenüber

dem
VorJ ehr

Anzahl

6 Kredit ins t itute,
VersicherungsgeHerbe ....

Krediti.nstitute .......,..
VersicherungsgeHerbe ..,,.
m. d. Kred i t-u. Vers . gexerbe
verb.Tätigkeiten ........

Dienstleistg. v, Unternehnen
u. Fr. Beruten

Gas tgelrerbe
I,Jäsch., Körperpf 19, u, a.persönl.Dlenstleistg. ...
darunter:

Fr iseurgeherbe
Gebäudereinig., Abf sll-

bese it ig . u. a . h)€ ien. E inr.
Verlagsgene rbe
Dienstleistungen f,
Unternehnen

darunter:
VermögensverHa I tung(oh,Beteiligungsges, ),,

iJbr.Dienstleistg.v.
Unternehnen u. Fr. Berufen

darunter:
!.lohnungsunternehmen ..,.,
Grunds t . -u. hbhnunos-
Verxaltung u,ä. l.,.,..,

Bete i I igungs-
ges el Ischaften

aI le l.lirtsch6ttsbereiche

iibr.Gemeinschuldner ...,

Insgesant .

5025 7045

3070 3? 40

8095 10785

daruntor: Handw€rk

60

51
65

tt

t7

2020

670

2690

48

{8 64

65E5

65

2 6

I

a

-100.0
I

+1.6

-5. {
-14,9
-11 .8

-1.7
+25. I
+1.5

-9. 0

-l{.5
+2.0

+2,0

-6.8

-3. 8

-1 .6

-3. 1

-6. {
-9.1

-38. 5

+10. 2

+8. 7

+8. 6

-7,0
+0. 7

-17.6

-0. I
-16 ,7

7

65

2028

378

Lt2
59

83

67

88r

a

69

693

50

239

162

?3 7058 7340

2 3741 3803

31 10739 11143

912

240

a

7l

76
78

735 1
?q

789 3

77

795 !
79{ 5

797

503

49

15

E

20

13

191

152 1

329

97

5{
62

54

1189

20?4

378

L72

59

a?

67

680

zLqs

sq4

727

60

66

66

748

7q
,79

26

2t5
20

60

54

33

1190

31

180

95

59

705

51

250

149

EO

707
EI

239

151

0-7

2

16

17

0-7
?

24

25

2E

28/29

30

31

l/

2?

13

151

95

EE

2E

59

1

596

143

31

17

34

LZ

29

?97

184

113

5l
85

1{

48

39

55

25

38

448

280

168

86

IE

{8

38

54

ac

38

{50

282

168

87

120

Handr{erk insgesamt .,,.,. .

Verarb, Gexerbe
darunter:
Stahl-, Masch j,nen-u. Fahr-
zeugbau,H,v.Adv-Einr., .

Elektrotechn j.k, Feinmecha-
nik,H.v,EBtFl,,laren usH . .

Ho Iz-, Papier-u,
DruckgeHerbe

Leder-, Text i l -u ,
Bekleidungsgey{erbe .,...

ErnährungsgeHerbe ,
TabBkverarbeitung ..,...

Bauger{erbe

Bauhauptger{erbe,....,..,
Aus baugeHerbe

HancleI.
D iens tl e is tg . v. Unternehnen
u.Fr.BeruIen

Übr. I.lirtschaftsbereiche . .

908

240

312 6

2

374

?64

78

38

{9

23

35

48{

280

204

87

L2r

l8

2

1

4
7

0,1,5,6

_15-



5 lnsolvenzverfahren nsch Ländern
Januar bis Oktober 1991

Land

Beantragte Konkursverf ahren I nsolvenzen

eröffnetE
Verfahren

mangels
Masse

abgel ehnte
Konkurs-
anträge

zusamhen
darunter:
AnschI uß-

konkurse
insges amt

dagegen:

VorJ ahr

Zu-( + )bzn.
Abnahme ( - )

gegenüber
dem

VorJ thr

Anzah I

Schlesnig-Hols tein
Hamburg

Niedersachsen . ..,.
Brenen ,

Nordrhe ln-l.,les tf s Ien

Hessen .

Rhelnl8nd-Pfalz ,.,
Baden-l.lijrttemberg .

Bayern .

Saarl and

Berlin (!,lest) ....,

Früheres Bundesgebiet

Schlesnig-Holstein .,.,
Hamburg

Nieders6chsen

Bremen.
Nordrhein-l,Jestfalen ...
Hessen.
Rheinlend-Pfa}2,,,,,,.
Baden-l,lürttenberg,....
Bayern .

SEBrI and

BerIin ( hlest )

FrÜheres Bundesgebiet

139

105

40s

27

888

,a)

747

345

282
to

82

525

285

747

83

2132

324

{65

7232

1{00

163

3{1

467

390

1 153

110

2 Artr

1 157

bl5

1577

1682

202

423

493

1133

1293

146

3066

11 14

569

r562

1726

23t
510

lnsgesamt

462

390

1151

110

3020

I r5b

6r2
r577

1682

?02

s23

8095 10785

drrunter: Untornahmso

50?5 7045

s

3

3

3

5

8

-Eä

-9. I
-r0.8
-24.7
-1.3
+3. I
+7.7

+1. 0

-2.5
-12.6
-L7.1

-3. 1

-3. I

1

1

4

5

4

1

312890

2020

109

80

296

?0

703

180

121

238

203

27

43

247

156

431

51

1439

586

327

475

934

116

263

3s6

236

727

7t
2742

766

1l{8

773

tL37

143

305

361

236

729

71

2146

767

449

713

1 137

1{5

306

374

269

830

88

ztt?
730

405

764

12 15

140

408

-rc
-12.3

-la a

+1. {
+5. 1

+10.9

-6.7
-6. {
+2, !

77

1

l6

E

10799 111113

7058 7340

7

44

q

23

-16-
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Fachserie 2: Unternehmen und Arbeitsstätten
Einzelveröffentlichungen zur Arbeitsstättenzählung vom 25. Mai 1 987

Heft l: Einftlhrung in die methodischen und systemati-
schen Grundlagen der nichtlandwirtschaftlichen
Arbeitsstättenzä h I u ng

Neben einer ausführlichen Darstellung der methodischen,
organisatorischen und systematischen Grundlagen öer
Arbeitsstättenzählung enthält dieser Methodenband sämt-
liche Erhebungspapiere, das vollständige Tabellenprogramm,
die zugrundeliegende Systematik der Wirtschaftszweige
sowie einen Vergleichsschlüssel f ür die Arbeitsstättenzählun-
gen von 1970 und 1987.

Heft 2: Arbeitsstätten und Beschäftigte
lnformationen über die Zahl der Arbeitsstätten und der
Beschäftigten insgesamt sowie differenziert nach Niederlas-
sungsarten (einzige Niederlassung, Zweigniederlassung oder
Hauptniederlassung) liefert dieser Bericht (Bundes- und Län-
derergebnisse).

Heft 3: Arbeitsstätten und Beschäftigte
nach Beschäftigtengrößenklassen

Diese Veröffentlichung gliedert die Zahl der Arbeitsstätten
und der Beschäftigten nach 1 0 Beschäftigtengrößenklassen
auf (Bundes- und Länderergebnisse).

Heft 4: Beschäftigte in Arbeitsstätten
nach Stellung im Betrieb

Angaben über die Beschäftigten in den Arbeitsstätten, geglie-
dert nach tätigen lnhabern, mithelfenden Familienangehöri-
gen, Beamten und Angestellten, Facharbeitern, sonstigen
Arbeitern. Auszubildenden, Teilzeitbeschäftigten und auslän-
dischen Arbeitnehmern, sind diesem Heft zu entnehmen (Bun-
des- und Länderergebnisse).

Heft 5: Arbeitsstätten und Beschäftigung
Einen Überblick über die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne
und Gehälter (insgesamt und je Arbeitnehmer) in den Arbeits-
stätten bietet diese Publikation (Bundes- und Länderergeb-
nisse; das Bundesergebnis ist nach 9 Beschäftigtengrößen-
klassen untergliedert).

Heft 6: Arbeitsstätten und Beschäftigung nach Kreisen
Kreisdaten über die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne und
Gehälter (insgesamt und je Arbeitnehmer) in den Arbeitsstät-
ten werden in diesem Heft nachgewiesen.

Heft 7: Arbeitsstätten nach Eröffnungsjahren
Die Zahl der Arbeitsstätten und der Beschäftigten, gegliedert
nach dem Eröffnungsjahr der Arbeitsstätte (vor 1970, von
1970 bis 1984, 1985, 1986, 1987), stehen im Mittelpunkt der
Veröffentlichung (Bundes- und Länderergebnisse).

Heft 8: Unternehmen und Beschäftigte
nach Rechtsformen

Angaben über die Zahl der Unternehmen und der Beschäftig-
ten insgesamt sowie differenziert nach 9 verschiedenen
Rechtsformen werden in diesem Band dargestellt. (Bundes-
und Länderergebnisse; das Bundesergebnis ist nach 1 1

Beschäft i gtengrößenklassen untergl iedert).

Heft 9l Beschäftigte in Unternehmen
nach Stellung im Betrieb

Dieses Heft bringt Daten zur Struktur der Beschäftigten in den
Unternehmen: Zahl der tätigen lnhaber. der mithelfenden
Familienangehörigen und der Arbeitnehmer (Bundes- und
Länderergebnisse).

Heft 10: Unternehmen und Beschäftigung
Die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne und Gehälter (insge-
samt und je Arbeitnehmer) in den Unternehmen veröffentlicht
das Statistische Bundesamt in diesem Bericht (Bundes- und
Länderergebnisse; das Bundesergebnis ist nach 1 1 Beschäf-
ti gtengrößenklassen untergliedert).

Heft 11: Arbeitsstätten, Unternehmen und
Beschäftigte 1987, 1970, 1961, l95O

Angaben über Arbeitsstätten und Unternehmen aus der
Arbeitsstättenzählung 1987 werden in dieser Publikation den
Ergebnissen früherer Zählungen gegenübergestellt. lm Vor-
dergrund steht dabei ein Vergleich der Daten von 197O und
1987. Daneben wird aber u.a. auch die Zahl derArbeitsstätten
und der darin Beschäftigten in den Jahren 1950, 1961, 197O
und 1987 ausgewiesen (Bundesergebnisse).

Heft 12: Konzentration und Beschäftigte der Unternehmen
Konzentrationsraten für Unternehmen, gemessen an den
Beschäftigten, sowie kumulierte Anteile der Beschäftigten in
den Unternehmen eines Wirtschaftszweiges enthält diese
Veröffentlichung (Bundesergebnisse).

Heft t3: Unternehmen, ihre Niederlassungen und deren
Beschäftigung nach den Wirtschaftszweigen der
Unternehmen und Niederlassungen

Dieses Heft bietet lnformationen über die sektorale Verflech-
tung der Unternehmen mit ihren Niederlassungen. Es gibt Ant-
wort auf die Frage. zu welchen Wirtschaftszweigen die Nieder-
lassungen der Unternehmen eines bestimmten Wirtschafts-
zweiges gehören (Bundesergebnisse).

Heft 14: Unternehmen, ihre Niederlassungen
und deren Beschäftigung nach Unternehmens-
und Niederlassungssitz

Die regionale Verflechtung zwischen Unternehmen und ihren
Niederlassungen steht im Mittelpunkt dieser Publikation. Sie
gibt Auskunft darüber, wo die Niederlassungen der Unterneh-
men einer Region angesiedelt sind (Kreisergebnisse).

Heft 15: Arbeitsstätten sowie deren Beschäftigung nach
dem Sitz der Arbeitsstätten und den
Wi rtschaftszweigen ihrer zugehörigen
Unternehmen

Für die Arbeitsstätten einer Region werden die Wirtschafts-
zweige der zugehörigen Unternehmen in diesem Band nach-
gewiesen {Kreisergebnisse).

Heft 16: Niederlassungen der Unternehmen und deren
Beschäftigung nach Wirtschaftszweigen der
Niederlassungen und Unternehmen

Ein Bild von der sektoralen Verflechtung zwischen den Nieder-
lassungen und ihren zugehörigen Unternehmen vermittelt
diese Veröffentlichung. Für die Niederlassungen eines
bestimmten Wirtschaftszweiges werden die Wirtschafts-
zweige des Unternehmens nachgewiesen (Bundesergeb-
nisse).

Sonderheft I : Handwerksunternehmen, Beschäftigte, Löhne
und Gehälter sowie Rechtsformen

Strukturdaten über das Handwerk, insbesondere über Rechts-
formen, Beschäftigte sowie Löhne und Gehälter werden in die-
sem Sonderheft aufgezeigt. Die Darstellung erfolgt für Bund
und Länder nach Wirtschaftszweigen und teilweise Beschäf-
tigtengrößenklassen.

Sonderheft 2: Arbeitsstätten nach Ertiffnungsjahren, Neu-
eröffnung und Standortverlagerung

Angaben über die Zahl der Arbeitsstätten und Beschäftigten,
gegliedert nach Eröffnungsjahren (vor 1960, 1960 - 1969,
1970 - 1980, 1981,1982,1983, 1983, 1985, 1986, 1987)
sowie - für nach 198O eröffnete Arbeitsstätten - nach dem
Anlaß der Eröff nung (Neueröff nung oder Standortverlagerung
innerhalb der Gemeinde bzw. aus einer anderen Gemeinde)
sind Gegenstand dieses Sonderheftes (Bundesergebnisse
nach Wi rtschaft sklassen untergliedert).

Sonderveröffentl ichung :

Kartographische Darstellung ausgewählter Eckzahlen für
kreisfreie Städte und Landkreise
Den Schwerpunkt dieser Sonderveröffentlichung bilden
13 farbige Karten, die in tiefer Gliederung die Beschäftigten-
struktur und die Verdienstsituation in den einzelnen Wirt-
schaft ssektoren veranschaulichen. Tabellarische Übersichten
und Erläuterungen vervollständigen die Darstellung.

Diese Veröffentlichungen können über den Buchhandel oder über die Verlagsauslieferung Hermann Leins. Postfach 1 1 52,
7408 Kusterdingen bezogen werden.



Fachserie 2=

Unternehmen und Arbeitsstätten
Reihe 1: Kostenstruktur in ausgewählten Wirt-
schaftszweigen
Die nacheinander in vierjährlichem Turnus durchgeführten Er-
hebungen über die Kostenstruktur der Unternehmen vermitteln ein
Bild von dem Leistungsaufwand und seiner Zusammensetzung. Dabei
nimmt der Nachweis der Kosten nach Kostenarten den größten Raum
ein. Weitere wichtige Tatbestände sind der Umsatz, ausgewählte
Posten der Jahresbilanz (Sachanlagen, Bestände, Forderungen und
Verbindlichkeiten) sowie der Material-und Wareneinsatz. Als Bezugs-
grundlage für die Kosten werden die Gesamtleistung oder die Einnah-
men herangezogen. Die Gruppierung.der Unternehmen erfolgt nach
Gesamtleistungs- bzw. Einnahmengrößenklassen; bei einigen Erhe-
bungsbereichen (2. B. Handwerk) auch nach Beschäft igtengrößenklas-
sen.

Reihe 1.1: Kostenstruktur im Handwerk

Reihe 1.2.1: Kostenstrulctur im Großhande! und im Ver-
lagsgewerbe
Reihe 1.2.2: Kostenstruktur bei Handelsvertretern und
Handelsmaklern

Reihe 1.3: Kostenstruktur im Einzelhandel

Reihe 1.4: Kostenstruktur im Gastgewerbe

Reihel.5.l: Kostenstruktur der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen, des Stadtschnellbahn-, Straßenbahn- und
Omnibusverkehrs, der Reiseveranstaltung und -vermitt-
lung
Reihe 1.5.2: Kostenstruktur des gewerblichen Güterkraft-
verkehrs, der Speditionen und Lagereien, der Binnenschiff-
fahrt lGüterbeförderungl und der See- und Küstenschiff-
fahrt

2.2: Zahl und Nominalkapital der Kapitalgesellschaften
Berichtet wird jä hrl i ch für sämtliche Aktiengesellschaften (einschl.
Kommanditgesellschaften auf Aktien) und für Gesellschaften mit
beschränkter Haftung über die Zahl der Gesellschaften und das Nomi-
nalkapital, und zwar Anfangs- und Endbestand eines Jahres sowie
Zugänge und Abgänge, getrennt nach Arten, in der Gliederung nach
Wirtschaftszweigen. Zusätzlich wird alle drei Jahre (erstmals für
1983) der Jahresendbestand, getrennt für beide Rechtsformen, in der
Gliederung nach Größenklassen des Nominalkapitals und Wirt-
schaftszweigen nachgewiesen. Die Angaben sind den Bekannt-
machungen im Bundesanzeiger über die Eintragungen in das Handels-
register entnommen.

Reihe 3: Abschlüsse der öffentlichen Versor-
gungs-, Entsorgungs- und Verkehrsunterneh-
men
Die Bilanzstatistik der öffentlichen Versorgungs-, Entsorgungs- und
Verkehrsunternehmen erstreckt sich auf die Finanzen der staatlichen
und kommunalen Einrichtungen und wirtschaftlichen Unternehmen,
die als Eigenbetriebe oder in rechtlich selbständiger Form geführt
werden. Die jährliche Veröffentlichung gruppiert die Jahresab-
schlüsse nach Betriebsarten und gliedert die Daten nach den Posten
der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnungen. Den Zahlen
für das Berichtsjahr sind die jeweiligen Vergleichszahlen für das
Vorjahr gegenübergestellt.

Reihe 4 : Zahlungsschwierigkeiten
4.1 : Insolvenzverfahren
Über Konkurse sowie eröff nete Vergleichsverfahren wird m o n a t I i c h
berichtet. Zugleich enthalten die Juniausgabe das Halbjahresergebnis
und die Dezemberveröffentlichung das Jahresergebnis. Die lnsol-
venzverfahren werden nach Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig
der Unternehmen, nach Größenklassen der Forderung sowie nach
Bundesländern gegliedert. Außerdem werden Angaben über Wech-
selproteste und nicht eingelöste Schecks gebracht.

4.2: Finanzie!le Abwicklung der !nsolvenzverfahren
Die jährliche Veröffentlichung über die finanzlellen Ergebnisse der
eröffneten und abgewickelten Konkurs- und Vergleichsverfahren ent-
hält in der Gliederung nach Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig
der Unternehmen sowie nach Bundesländern u. a. einen Uberblick
über Forderungen, Teilungsmassen und Verluste sowie Deckungs-
quoten.

Ei nzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse der Arbeitsstättenzählung vom 25. Mai 1987 werden in
mehreren thematisch gegliederten Heften veröffentlicht. Eine Liste
der vorgesehenen bzw. bereits erschienenen Hefte ist auf der Vorseite
aufgeführt.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979.

Alphabetisches Verzeichnis der Betriebs- und ähnlichen Benen-
nungen zur Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.

STATI STI SCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RlNG 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 1 1 52, 7 4Og Kusterdingen, erhältlich.

Reihe 1.6.1
Tierärzten

Kostenstruktur bei Arzten, Zahnärzten,

Reihe 1.6.2: Kostenstruktur bei Rechtsanwälten und
Anwaltsnotaren, bei Wirtschaftsprüfern, vereidigten
Buchprüfern, Steuerberatern und Steuerbevollmächtig-
ten, bei Architekten und Beratenden lngenieuren
Reihe t.6.3: Kostenstruktur der Unternehmen der Wirt-
schafts- und Unternehmensberatung sowie der Heilprakti-
kerpraxen
Die Ergebnisse der jährlichen Kostenstrukturerhebungen im Berg-
bau und im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Baugewerbe und bei
Unternehmen der Energie- und Wasserversorgung werden in Fach-
serie 4:,,Produzierendes Gewerbe" veröffentlicht.

Reihe 2: Kapitalgesellschaften
2.1 : Abschlüsse von Kapitalgesellschaften
Die Berichterstattung erstreckt sich auf die Jahresabschlüsse (Bilan-
zen, Gewinn- und Verlustrechnungen und Anhang) von Kapitalge-
sellschaften. Die Angaben in den Jahresabschlüssen werden vom
Statistischen Bundesamt anhand der Pflichtveröffentlichungen
im Bundesanzeiger sowie von Geschäftsberichten der Unternehmen
ausgewertet und jährlich veröffentlicht. ln einer Gliederung
nach Wirtschaftszweigen werden die Posten der Jahresabschlüsse
nachgewiesen. Den Zahlen für das Berichtsjahr sind die jeweiligen
Vergleichszahlen für das Vorjahr gegenübergestellt.
Ein Vorbericht enthält für Kapitalgesellschaften des Produzierenden
Gewerbes vollständige Angaben aus den Jahresabschlüssen der
Unternehmen in der Gliederung nach Wirtschaftszweigen.

W
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